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(MIT SOPHISTISCH INFIZIERTEM
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IM 90. LEBENSJAHR IHRES
BEGRÜNDERS
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JUBILÄEN, HISTÖRCHEN UND
MUTMASSUNGEN

„Rationale Emotive Verhaltenstherapie (REVT) wurde von Albert
Ellis 1955 begründet“, beginnen Dryden & Ellis ihr Kapitel über REVT
in der zweiten Auflage des „Handbook of Cognitive-Behavioral Thera-
pies“ und fahren fort: „Als solche hat sie die längste Geschichte von
allen Formen Kognitiver Verhaltenstherapie (KVT), die das gegenwär-
tige Handbuch abdeckt“ (Dryden & Ellis, 2001, S. 295). So gesehen,
könnte man Albert Ellis, dessen 90. Geburtstag am 27. September
2003 ansteht, aus diesem Anlass nicht nur als Begründer der REVT
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